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Deutschland .
s^> EmS , 26 . Apr. Es steht uns für diesen Sommer

viel hoher Besuch bevor. Außer dem Kaiser von Ruß¬
land und dem König von Preußen sollen auch die Könige
von Bayern und Württemberg, sowie der Großherzog von
Hessen, freilich nur auf wenige Tage , hieher zu kommen
Willens sein . Für die Prinzessin Oskar von Schweden,
Herzogin von Ostgothland, ist bereits Quartier gemiethet.
Für den C-garen müssen die Appartements im „Hotel
Darmstadt" , dessen ersten Stock er bewohnen wird, am
11 . Mai vollständig hergerichtet sein . Sein Gefolge
(darunter Polizei und 20 Lcibkosaken) wird aus etwa 80
Personen bestehen und ist zum Theil schon hier anwesend.
Der Besitzer des Hotels stellt seinem hohen Gaste sieben
Equipagen.

Vermischt « Nachrichten .
* Gegen die Schrift de« Pater Höhl : »Ist Döllinger ein Häretiker ?"

hat der Münchener Stadtpfarrer und Landtag «- Abgeordnete vr . We¬

stermayr eine Gegenschrift : „DLllinger ' s Stellung zur katholischen

Kirche" erscheinen lassen , welche sich entschieden für die päpstliche Un¬

fehlbarkeit ausspricht .
* London , 25 . Apr . Der Marquis os Bute , welcher sich augen¬

blicklich aus einer Vergnügungsfahrt im Mittelländischen Meere be¬

findet , hat vom Papst das Großkreuz de« Orden « vom heiligen Gregor

dem Großen erhalten . Der Marquis batte dem heil . Vater ein Oster -

geschenk von 10,060 Fr . gemacht . — Uebcrmorgen wird der bisherige
Großmeister der englischen Maurer , Earl of Zetland , nach 26jähriger
AmtSdaucr den gegenwärtigen stellvertretenden Großmeister Earl de

Erey and Ripon ( Conseil - prästdent im jetzigen Ministerium ) als sei¬

nen Nachfolger installiren .

Badische Chronik .

Das kommende Mai - Meeting in Mannheim .
( Fortsetzung und Schluß .)

II.
Unter den anderen Pferden von Bedeutung , welche im vergangenen

Jahre in Deutschland in Steeple -Chase « gelaufen sind , finden wir , wie

früher schon bemerkt , die besten Namen .

Nach der Höhe der Gewinne im Jahre 1869 geordnet , sicht obenan

Vulcan , br . Wallach v. Windischgrätz a . einer Halbblutstute , der zuerst

im Besitze de « Herrn Schavel in Wien war und nach seinem Lausen

in der Münchener Steeple -Chase in denjenigen de« Grafen Esterhazy

überging . Unter diesem Herrn , der al « Stecple -Chase -Reiter seine « Gleichen

sucht, gewann der Wallach bedeutende Rennen in Hamburg , Aachen ,
Köln und Frankfurt . In Baden - Baden würde er jedenfalls unter den

ersten , wenn nicht der Erste gewesen sein , allein ein kleiner Fehler in

der Richtung de» Weges verbrauchte zu viel Zeit zur Korrektion , trotz¬
dem war er 4ter und kam gut ein ; er war ferner mehrere Male 2ter

und belaufen sich seine Gcsammtgewinne pro 1869 auf 3 Ehrenpreise
und 4166 Thlr . Bulcan lief in diesem Winter noch mehrere Male

mit Erfolg in England und sind wir darauf begierig , ob er hier in

solcher Form austreten wird , daß er sich mit The Colonel messen kann .

Nächst Vulcan steht in seinen Erfolgen The Nip des Grafen Wolff -

Metternich . Dieselbe siegte in Münster , Wiesbaden und Schellenberg
und belaufen sich deren Gewinne pro 1869 auf 2688 Thlr . und einige

Ehrenpreise .
Weiter folgt der br . Wallach Easton de» Herr Leutnant von Mau¬

beuge, welcher im Jahre 1869 im ganzen 11 mal gelaufen , 4 mal

gesiegt und 3 Ehrenpreise nebst 2242 Thlr . errungen hat .

Diesen Pferden folgen Irish Boy des Hrn . A . Gau « mit einem

Ehrenpreise und 103b Thlr ., Demuth und The Beau mit je einigen
6<X) Thlrn . , sowie mehrere hier schon bekannte Pferde , wie z. B .

Spork des Hrn . Leutnant Maier -Ehalt , der seinem Besitzer einen

Ehrenpreis und 465 Thlr . nach Hause getragen hatte . The Beau , der

jetzt 7 Jahre alt ist, gilt übrigen « nach dem Ausspruche von Kennern für
ein weit besseres Pferd , al « seine Gewinne im vorigen Jahr vermuthen

lassen . Nachdem derselbe im Frühjahre in mehreren Steeple -Chase »

vorzüglich gelaufen war und zu großen Hoffnungen berechtigte , wurde

er von seinem Besitzer für die großen Steple -Chases in Baden - Baden

»usgespart , in welcher er jedoch um 20 Längen ( wahrscheinlich an einem

Hindernisse durch die vielen Zuschauer etwas scheu gemacht ) hinter

Benazet und The Drone ein kam .
Demon , der Begleiter von The Colonel , wird in Deutschland zum

erstenmale laufen , ebenso Hrn . ESpenschied ' s BardouS , welcher erst in

diesem Winter au » der Normandie importirt und für Hindernißrennen
trainirt wurde .

Wäre noch des Fürsten Thurn und Taxis Transsylvanien erschienen ,
der sich im vergangenen Jahre in 5 Steeple -ChaseS , »on welchen er 4

gewann , 6691 Thlr . holte , so hätten wir den Genuß haben können ,
die bedeutendsten Steeple - Ehaser Deutschlands auf unserer Bahn bei¬

sammen und einen Kampf mit dem doppelten Liverpool - Sieger aus -

fechten zu sehen.
Von den Pferden , welche im Preis de: Stadt Baden gemeldet find ,

steht nach seinen Leistungen im Jahr 1869 Hrn . Espenschied ' « Typhon
v. Neuminster a . d. Squidille oben an . Dieser kleine brave Hengst ,
der eine merkwürdige Lausbahn hat und nach seiner vielen Arbeit so
rein und klar wie Glas auf seinen Beinen ist , gewann in 8 Rennen ,
in welchen er bmal als Sieger einkam , seinem Besitzer die Summe

»on 6107 Thlrn .
Typhon zunächst steht im vergangenen Jahre Banker , welcher in

diesem Winter au - Hrn . v. Espenschied ' » Besitz in denjenigen des Leut¬
nant « v . Kalkreuth übergegangm ist . Dieser nützliche Hengst , welcher
in KiSher gezogen wurde , lief im vergangenen Jahre 13mal , siegte
6mal und gewann dabei 4295 Thlr . Nach demselben kommen Sweet
Anne mit 1205 Thlr . , Flying Shot mit 893 Thlr . und Voluntecr
mit 221 Thlr . The Martyr und Leapfrog find uns bisher unbekannt
und Relic ( vormals Almanac ) versuchte im »ergangenen Jahre in

Cannstatt vergebens dem Typhon und Jean Jaque « an die Gurten

zu kommen .
Nächst den 3 großen Nennen haben das OsfizicrS -Hürdenrennen

und da » Offiziers - Jagdrennen zahlreiche Nennungen aufzuweisen .

In ersterem geht unter anderen der braune Wallach Percy , welcher

seinen vorletzten Besitzer , Hrn . Rittmeister v. Jagemann , stets treu

und frisch über manche Hürde getragen hatte und der bei unseren
kleineren heimischen Rennen fast als infallibel betrachtet wurde , bi »

Lady Heart denselben vor zwei Jahrm in Kannstadt schlug ; wird

hoffentlich sich seinem neuen Besitzer noch manchmal nützlich erweisen .
Anna , des Leutnant Frhr « . v . Gailing , ist uns noch vom vergange¬
nen Jahre her bekannt ; die Stute hatte damals noch zu wenig Ar¬

beit , um rasch gehen zu können . Hrn . Leutnant Geniol ' s Vesuv ,

wahrscheinlich ein Halbbruder de« Vulkan , Hrn . Leutnant v . Ho -

meyer ' S Treue v. Seahorse a. d. Skandal , sowie Leutnant Frhrn .

v. Langen '« Roulette und Oberleutnant Gras v . Kirschbcrg ' S Lalla

Rookh sind uns noch unbekannt und werden vielleicht hier zum ersten
Male in einem Rennen gestartet .

Fast dieselben Pferde sind in dem Jagdrennen des zweiten Tages

gemeldet ; hier neu hinzugekommen ist noch Hrn . Leutnant v. Kalk¬

reuth ' « Linda von Duke of Bork a. d. Lanty , welche im vergangenen

Jahre eine Steeplechase zu Bromberg mit 255 Thaler gewonnen hat .

Im Staatöpreis von 400 Gulden finden wir des Hrn . A . Gaus Ha¬
milton , welcher im vergangenen Jahre nicht herausgebracht wurde ,
und im Preis vom Rhein neben dieser Stute Luxemburg und Stra -

della , welch letztere bekanntlich im vergangenen Jahre das Eröff -

nungSrennen gewann und sicher auf Hürden eingesprungen ist.

Unserer ersten Nachricht über The Colonel haben wir noch beizu¬

fügen , daß derselbe am Mcntag in London eingeschisft wurde und

wahrscheinlich im Laufe des morgigen Tages hier eintreffen wird .

Im Ganzen haben unK die zahlreichen Nennungen für die großen
Rennen , welche aus Wien , Berlin , Hannover , Köln u . s . w. einge¬
laufen sind, sehr deutlich gezeigt , daß , wenn wir auf Vergrößerung
und Verbesserung der Rennen hinarbciten wollen , daß , wenn Mann¬

heim einen besseren, bedeutenderen Rennplatz «ufzuweisen haben soll ,
als manche andere größere Städte — wir in erster Linie so anstän¬

dige Preise kreiren müssen , wie sie eben anderwärts gerne gewährt
werden .

ES ist nicht zu verkennen , daß durch die bedeutenden Ehrenpreise
Sr . König ! . Hoheit de» Großherzogs , Ihrer Großh . Hoheit der Frau

Fürstin Leiningen , Ihrer Großh . Hoheiten der Prinzen Wilhelm und

Karl und Sr . Durlaucht de « Fürsten Langenburg , sowie durch die

Preise der Städte Mannheim und Baden und durch einen verhältniß -

mäßigen Staatszuschuß der Sache ein ziemlicher Vorschub geleistet
worden , allein es müssen noch weitere ergiebige Quellen aufgeschlossen
werden . Insbesondere sollte die gesammte Einwohnerschaft , in rich¬

tiger Erkenntnis des WertheS der Rennen für Mannheim , «inen Bür -

gerprciS ähnlich wie in Hannover , Frankfurt u . s. w. auf mehrere

Jahre stiften , denn die Vereinsmittel allein reichen dazu nicht aus .

Mannheim wird dann in dem FrühjahrSrennen in Süddeutschland eine

hervorragende Stellung einnehinen , und genießen wir , was hoffentlich

nicht zu lange auf sich warten lassen wird , für die FrühjahrSrennen

dieselbe Unterstützung Seitens de « Staate « , wie er sie den Herbst -

rcnnen in Baden -Baden früher oder später nothwendiger Weise ange¬

deihen lassen muß , so kann der glückliche Erfolg für die energischen

Bestrebungen sicherlich nicht ausbleiben .
An hiesiger Stelle möchten wir noch eine weitere Bemerkung an -

knüpfen .
ES ist Thatsache , daß der Schloßgartcn , der einzige Platz , an wel¬

chem man in der schwülen Sommerhitze einige schattige Wege findet ,
von den Verkehrswegen immer mehr in Anspruch genommen wird ,
und sollen , einer Nachricht in diesem Blatte zufolge , deßhalb im Schoße

des Gemeinderaths schon Verhandlungen gepflogen worden sein , welche

auf Parkanlagen in der Nähe des Schießhauses , im Rosengarten re.

Hinzielen .

Wenn dieses zur Ausführung kommt , wa » wir Alle im Interesse
der öffentlichen Gesundheitspflege sehr wünschen müssen und wobei der

im Entstehen begriffene Verschönerungsverein ein segensreiches Feld

seiner Wirksamkeit finden dürfte — erhalten diese Anlagen durch den

Rennplatz , an dessen Verbesserung emsig gearbeitet wird , einen schönen

Abschluß , und wird der Besuch desselben auf diese Weise durch schattige
Alleen sehr erleichtert und angenehm gemacht ; er wird dann , wa - tr

größtentheils auch sein soll, ein wahrer Volk «-Festplatz .
Schon jetzt cingetroffenen Bestellungen zufolge wird der Besuch

Mannheim « während der ersten Maitage , mit veranlaßt durch den er¬

folgreich wirkenden Maschinenmarkt und den bedeutenden Farrenmarkt
von nah und fern ein ganz enormer werden , wenn un « sonst dä-
Wetter etwas begünstigt , so daß « in großer Theil der Fremden in

Ludwigshafen und Heidelberg , wie es im vergangenen Jahr « der Fall
war , für die Nacht eine Unterkunft zu suchen gezwungen sein wird .

Hoffen wir , daß unsere Wünsche in Erfüllung gehen , und daß wir

nach Schluß der Rennen mit Befriedigung über dieselben berichten
können .

cv. Mannheim , 25 . Apr . ( Kursbericht der Mannhei¬
mer Börse . ) Weizen , Roggen und Hafer steigend , Gerste be«

hauptet . Als bezahlte Preise notiren wir : Weizen , effektiv hiesiger
Gegend , 200 Zollpfund 12 fl ., ungarischer 13 fl. bis 13 fl. 15 kr.,
fränkischer 12 fl. bis 12 fl. 15 kr. , norddeutscher 12 fl. 15 kr. —

Roggen , eff. 9 fl. — Gerste , eff . hies . Gegend 9 fl. 10 kr., Pfälzer
I . 9 fl. 15 kr. — Hafer , eff. 200 Zollpfund 3 st. 30 — 40 kr. —

Kerne », effektiv 200 Zvllpfund 11 fl. 30 kr. — Oelsamen , deutscher
Kohlreps 25 fl.

'
— Bohnen 11 fl. 30 kr. bi» 12 fl. 30 kr. — Wicken

3 fl. 30 kr. bis 9 fl . 30 kr. — Kleesamen , deutscher I . 29 fl.,
II . 24 fl. bis 25 fl ., Luzerner 26 fl. , Esparsette 9 fl.

Leinöl , Rüböl und Petroleum ziemlich unbedeutend . Oel : ( mit

Faß ) 100 Zollpfund Leinöl , effektiv Inland , in Parthien 21 fl. 15 kr. ,
faßweise 21 fl. 30 kr. Rüböl , effektiv Inland , in Parthien 27 fl.
— Mehl : 100 Zollpfund Weizenmehl Nr . 0 9 fl. 30 kr. bi« 10 fl .
45 kr . , Nr . 1 8 fl. 30 kr. bi« 10 fl., Nr . 2 7 fl. 30 kr. bis 9 fl.,
Nr . 3 6 fl. 30 kr. bis 7 fl . 10 kr. . Nr . 4 5 fl. 30 kr. — Roggen ,
mehl , Nr . 0 6 fl. 40 kr., Nr . 1 6 fl. 15 kr. — Branntwein , efs-

( 50 °/ , n . Tr .) tranfit ( 150 LitreS ) 19 fl. — Petroleum , in Parthien
verzollt , nach Qualität 13 fl. 45 kr. bi « 14 fl.

Hamburg , 24 . Apr . Das Hamburg -Neu -Borker Post -Dampfschiff
. Allemannia "

, Kapitän Barends , am 12 . d. von Neu - Bork ab -

gegangen , ist am 23 . d. Mitternachts in Plymouth angekommen
und hat , nachdem es daselbst die Verein .-Staaten -Post , sowie die für
England bestimmten Passagiere gelandet , am 24 . d. , 2 ' / , Uhr Mor¬
gens , die Reise vis Cherbourg nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe Lberbringt : 127 Passagiere , 86 Briefsäcke , volle Ladung .

Neu - York , 24 . Apr . ( Per transatlantischen Telegraph .) Da «
Postdampfschiff des Nordd . Lloyd . Amerika "

, Kapitän R . Bussiu «,
welches am 9 . Apr . von Bremen und am 12 . Apr . von Sout¬
hampton abgegangen war , ist in letzte: Nacht wohlbehalten hier an¬
gekommen .

WitterungSbeobachtunge «
der meteorologische» Zentralstation Karlsruhe.

Feucht:«»
Him¬
mel .26 . April .

Barometer . Thermo¬
meter.

keit m
Pro»

zentea.
Wind . Witterung .

Mrz«. 7llhr28 " 0 .3" ' -st «,4 0,78 S .W . bedeckt trüb , kühl
MtgS . r „ 27 "10,7 '" -i- 15 .6 0,42

0,58
bewölk! heiter , warm

Nachts S „ 27 " 9,5 " ' -st12,3 ' klar warm

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (nütgetheilt vom Statistischen Bureau).

Marktorte .

Constanz . . .
Ueberlingcn . .
Villingen . .
Waldshut . .
Lörrach . - -
Müllheim . .
Freiburg . . .
Ettenherm . .
Offenburg .
Baden » .
Rastatt . .
Karlsruhe .
Durlach . .
Pforzheim .
Bruchsal
Mannheim .
Heidelberg .
Mosbach .
Wertheim .

Mannheim 24 . Apr .
Mainz . 24 . ,
Frankfurt 24 . ,
Würzburg - . .
Stuttgart 25 . ,
München 23 . ,
Schaffhausen 19 . »
Basel . . 23 . ,
Straßburg 23 . ,

8 T >S

435 4

16

kr.

54

15

14

5 4

442

46 4

33

46 4

36

19

Berlin. 22. April: Roggeu 3 fl. 51 kr. - Rüböl 27 fl. 7 kr.

100 Pfund . 1 Pfund . Klafter .

Welschkorn

.

Erbsen

.

Kartoffeln

.

-
per

Malirr

pier
.

prr

Erster

.

Stroh

.
S Rüböl

.

Weizenmehl

.

L
«

Z
Weizenbrod

.

1

Roggenbrod

.

Rindfleisch

.

«

Schmalfleisch

.!

Schweinefleischs
N Eier

10

kcütS

.

Holz

,
Buchen

.

'
Fichten

.

fl- kr. fl. kr. fl. kr . fl. kr. fl . kr. fl. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. kr. fl. kr.
— — 1 46 1 6 1 54 — — 7' / - 6 ' / - 5V- 4 ' / - 19 18 35 13 21

— — — — * 30 1 — 1 43 — — 5 4 5 4 17 17 32 10 19
— — 3 40 * 28 - — — — — - 5 '/z — 5 — 18 18 26 12 ' 11
— — — ' 3 40 — 48 1 30 — - 7 5 4V-

7 ^
3V. ' 16 16 31 15 18

— - — * 32 1 — 1 45 — — 7 ' /- — 18 17 34 16 21
3 54 - - * 3 20 1 6 1 24 — - 6 — 4V . 18 18 32 10 22

— — - * 4 — 1 6 1 30 8 5 7V - 4 18 18 32 13 17 6
—

— — 5 43 * 26 1 24 1 48 — - 7 5 4V - 3 ' / , 18 18 34 12 18 30»3 20
19

1 12 1 48 6
3 ' / -

8
4

3V, 20 ' / -' 16
19
19

37
35

16
14

24
24 30

- — 5 13 - - — 1 12 1 45 — — 5 '/io 5 4 20 18 34 16 27 30
- - — — — — — 48 1 36 — — 5 '/- 4 4V, 4 19 17 34 13 22

— 7 57 ' 2 20 — 1 36 — — 4 3V - 5 4 -/c 19 18 36 16 24
- — — — ' 3 40 - : — — — — 6'/ - 5 7Vr 3 19 18 34 ir _
- — — — *5 — 1 23 1 52 — — 4 '/ , 4V - 4 ' / - 4' / - 20 37 16 24 —
— — — — *4 — — 33 1 22 — 5 3V . 3Vt 3 ' / - 20 13 39 14 25 15
— — — — *3 — — — 1 30 — - — 4'/ - 3 ' 15 16 33 16 24 - .
— — — — — 4' / . ° 3V « — 17 16 32 11 21 —

—
— — — — — —> 27 — — — — — — —

— — — — — — — — — — — — — — — — — — - -
— — — — — — — — — — — — — _ — — — — - -
— — — — - —> — — — — — — — —

— — 1 38 — 56 1 24 — 6 4V - 5' / « 3V, 18 18 23 15 ' / . 23 —

—
*2 3 1 3 1 52 7

4 '/ «
5 ' / ,
4 '/ .

5' / -
4 ^

4 ' / .
4^ — 32

15 23 SO



Bürgerliche Akechttpfiege.
Oeffentliche Lnsiardernugen.

M202 . Rastatt . Die Pfarrei Niederbühl besitzt , ohne im Grundbuche als Eigmthümeri »
eingetragen zu sein , folgende Liegenschaften : '

->r.
ä

Flächengehalt.

Gewann .

Nr . LeS

s
K

huhcS

. av«
Z - Grund¬stücks

.

i 1 203 Hurstfeld i 148

2 8 267 — . . 158

3 — 193 — , 2 234

4 1 270 - 3 273

5 1 194 — 285

6 294 —- 301
7 — 341 — 301a
8 273 — F . 332

9 6 124 — , 362

10 1 141 _ Kolbenjauchle 393
11 — 395 — Kührain 15 1487

12 1 136 — Nctzäck« 16 1544

13 6 319 - Vogelau » 1615

14 — 187 — Rain 18 1789

15 — 103 2 Vogelau 28 2754

16 3 84 Ober - Bauland 34 3292

17 — 372 — » 3299

18 3 99 — 3306

19 338 — 3321

20 1 94 — 3343
21 — 151 Burgeräcker 35 3396

22 8 78 — » 3418

23 1 7 Rothäck « 36 3531
24 166 — Zellerwiesen 28 2708

25 6 152 — Vogelau 27 2577

26 5 74 — ' 27 2607

1 2 83 — Beinel 17 949

2 1 394 — Lochfeld 19 1058

Kulturart .

Ackerland

Wiese

Ackerland

Angrenzer .

I . Lus der Gemarkung Riederbuhl .
einer,. Matthäus Schnurr , anders. Clemens

Braun Erben und Sylvester Herrmann ,
einers. Nepomuk Hatz , anders, der Gemeinde-

weg .
einers . Joh . Paul Hornung und Aufstoßer,

anders . Michael Eder.
einers . Chrysost Herrmann , anders. Kajetan

Scharer Wittwe Erben.
einers . Stanislaus Bollion , anders, der Ge¬

meindeweg.
einers . Gemeinde, anders, der Weg.
einers . Weg, anders. Gemeinde,
einers . Dionys Schmitt , anders. Albert Herr¬

mann .
einers . Joh . Paul Hornung , anders. SaleS

Pflüger .
einers. der Weg und anders. Weg.
einers . die Gemeinde , anders. Josef Kern von

Förch .
einers. Rupert Jung von Förch, anders. Leo

Herrmann von Förch .
einers. Andreas Walz von Kuppenheim , anders.

Ambros Raub von Kuppenheim ,
einers . Leopold Herlweck Erben , anders. Magda¬

lena und M . Eva Ort von Förch,
einers . Bernhard Kolb von Kuppenheim , anders.

Ignaz Baumstark von Kuppenheim.
einers . Michael Eder und Aufstößer, anders.

Gregor Wagner ,
einers . Ignaz Herrmann Erben , anders . Engel¬

bert Schmitt Erben .
einers . Ambros Kiefer, anders. Clemens Braun

Erben .
iners. Kajetan Scharer Wittwe Erben , anders.

Matthäus Hertweck .
einers . Michael Scherer , anders. Anstößer,
einers. Anstößer und Eisenbahnweg , anders.

Gemeindeweg.
einers . Aloys Metz Erben , anders, der Gemeinde-

weg .
einers . Hieronymus Schmitt , anders. Gemeinde,
einers . Peter Kästner von Kuppenheim , anders.

Wendelrn Schmitt von Kuppenheim ,
einers. Weg, anders. Jakob Hildebrand von Förch

und Wendelin Schmitt von Kuppenheim,
einers . Großh . Domänenverwaltung , anders.

Sebastian Stricker von Kuppenheim .

ll . Auf der Gemarkuug Rastatt .
einers . Johanne « Streb von Rastalt , anders.

Anstößer.
einers . Valentin Ibach von Rastatt , anders.

Rastatter Pfarrgut .

Wer hieran in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene dingliche Rechte , lehenrechtlicheoder
fideikommisfarischeAnsprüche zu haben glaubt , hat solche binnen zwei Monaten gellend zu machen,
widrigenfalls dieselben dem neuen Erwerber oder Pfandgläubiger gegenüber für erloschen erklärt würben .

Rastatt , den 3. April 1870.
Großh. bad. Amtsgericht.

Psaff .

Saut« .
M .339. Nr . 3713 . Schopfheim . Gegen Land-

wirth Johannes Blum von Kürnberg haben wir Gant
erkannt, und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsversahren Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 10 . Mai d. I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel amutrekn .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
rin Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
pslegerS und -Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben
längstens bi» zu jener Tagfahrt einen dahier wohnmdm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach dim Gesetzen der Partei selbst
geschehen solle» , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesmdet
würden .

Schopsheim, den 25. April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Iagemann .
M .333 . Nr . 3443 . Breiten . Gegen Taglöh¬

ner Michael Häufler von Flehingen habm wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum RichtigstellungS-
und Vorzug- verfahren Tagsahrt anberauml auf

Donnerstag den 5. Mai ,
Vormitt . 9 Uhr .

E » werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung der AtlSschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , fchrijtlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder UmerpfandSrechte zu bezeichnen , sowie
ihoe Beweisurkunden vorzulegen oder dm Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselbenTagfahrt wird ein Massepfleger und
rin GläubigerauSschuß emannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleicht und Ernennung des Masse-
pflegerS und GläubigerauSschusseS die Nichterfcheinen-
drn als der Mehrheit der Erschienenen beitrrtend ange-
sthm werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger habm läng¬
sten« bi« zu jener Tagsahrt einm dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen

zu bestellen , welche nach dm Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn sic der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsone des Gericht« angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Auslande wohnenden Gläubi¬
gem , deren Aufenthalt bekannt ist , durch die Post
zugesendet würden .

Brette« , den 22 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kamm .
M .343 . Nr . 10,531. Karlsruhe . Gegen die

Verlassenschaftder Landwirth Anton Pfcrrer Wwe. ,
Katharina , geb . Bek , von Darlanden haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig-
stellungS - und Vorzugsverfahrm Tagfahrt anberauntt
auf

Dienstag den 24 . Mai d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr ^

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfah« wird ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß emannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und eS sollen in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinmdenals der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle weitere« Verfügungen
und Erkenntnisse nnt der gleichen Wirkung , wie wmn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
des Gericht« angeschlagen, beziehungsweisedenjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist. durch die Post zugesmdet würden .

Karlsruhe , dm 23. April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

NcbeniuS .
Gut .

M .347. Nr . 4871. Lahr Gegen Schreiner Karl
Roth von Fricsenhcim habm wir Gant erkannt , und
es wird nunmehr zum RichligstellungS- und Vorzugs -
Verfahren Tagsahrt anberaumt auf

Mittwoch den 18 . Mai ,
Vorm . 8 Uhr .

, Es werden alle Diejenigen , welche aus wa« immer
für einem Gm, »de Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , aufgcfordert , solche in der angesetzten
Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumeldm , und zugleich ihre
etwaigen Vorzug«- oder UnterpsandSrechte zu bezeich¬
nst , sowie ihre Bewei-urkundm »orzulegm oder dm

Beweis durch andere Beweismittel anzutreten.
In derselbe« Tagfahrt wird eiu MLsfipfleger mid

ein GläubigerauSschuß ernannt , und ' ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und e« werben ' in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
Pflegers und GläubigerauSschusseS die Nichterscheinen -
dm als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden. .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur am Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im AuSlandc wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden.

Lahr, den 25. April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Gemmingen .
M .320. Nr . 10,263 . Karlsruhe . Wird das

unterm 24 . Juli v . I . gegen den Großh . Kanzleiraih
Eduard Nowack dahier « öffnete Gamversahrm auf
Grund des erfolgte» Vergleiches vom 12. v. M . wie¬
der aufgehoben.

Karlsruhe , den 21 . April 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eisen .
Frank .

M .306 . Nr . 3371 . TauberbischosSheim .
In der Gant des Hieronymus Moninger von Ditt -
war wird hiermit erkannt , daß diejenigen Gläubig « ,
welche ihre Forderung in der heutigen Tagfahrt nicht
angemeldet haben , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen « « den .

Tauberbischofsheim, den 20 . April 1870.
Großh - bad. Amtsgericht.

B u l st e r. ^
BermogeuSabfouderungen .

M .326. Nr . 738. Villingen . Die Ehefrau
des Karl Lehmann , Christine , gcborne Hilde¬
brand , von Hornberg hat gegen ihren Ehemann eine
Vermögensabsonderungs -Klage erhoben. Zur münd¬
lichen Verhandlung ist Tagfahrt auf

Mittwoch dcnl . Junid . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ; was zur Kmntnißnahme -der Gläubig «
bekannt gemacht wird.

Villingen , den 24 . April 1870.
Kroßh . Kreisgericht, Civilkamm« .

Bassermann .
Stein .

M .324. Nr . 1520. Baden . Die Ehefrau de»
Ignaz Blum von Kappelwindeck hat gegen ihren
Ehemann Klage auf Vermögensabsonderung erhoben,
und ist Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung auf

Mittwoch den 25 . Mai l . I . ," Vormittags 3 Uhr ,
anbnaumt . Dies wird zur Kmntnißnahme d« Gläu¬
big« öffentlich bekannt gemacht .

Baden , dm 21. April 1870.
Der Großh . Kreisgerichts- Direkwr .

In dessen Abwesenheit:
Hinters « d.

Heil .
M .323. Nr . 1524 . Baden . Die Ehefrau de«

Franz Anton Faltert von ObersaSbach hat gegen
ihren Ehemann Klage auf Vermögmsabsondnung er¬
hoben , und ist Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung
anberaumt auf

Mittwoch den 25 . Mai l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

Dies wird zur Kmntnißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht.

'
Baden , den 21. April 1870.

Der Großh . KreiSgerichtS -Dircktor :
In dessen Abwesenheit:

Hinterfad .
Heil .

M .332 . Nr . 977. Mannheim . Der Ehefrau
des Kaufmanns Karl August Heinrich Hcffstätter ,
Maria Magdalena , geb . Kahrmann , in Mann¬
heim, Kl ., gegen ihren Ehemann , Bekl., VermögenS-
absondcrung betr. , ist Tagfahrt zur Verhandlung über
die Klage, worin gebeten ist, die Klägerin zur Vermö-
gensabsondcrung für berechtigt zu erklären , anbe¬
raumt auf

Samstag den 11 . Juni d. I . ,
Vormittag « 9 Uhr .

Die« wird zur Kmntnißnahme der Gläubig « be¬
kannt gemacht .

Mannheim , dm 23 . April 1870.
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht — Civilkamm« .

B a ch e l i n .
vr . Kah .

M .305 . Nr . 3371 . Tauberbischofsheim .
In der Gant des Hieronymus Moninger vonDitt -
war wird andurch erkannt , daß da« Vermögen der
Ehefrau des GantmannS von dem ihre« Ehemannes
abgesondert wird.

Tauberbischofsheim, den 20 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u l st e r .
BerschollenheitSversahreu .

M .309. Nr . 4240 . Villingen . Friedrich Zu¬
cker , Schuhmacher von St . Georgen , welcher im
Jahr 1852 nach Amerika auSwanderte und von wel¬
chem seit seiner Abreise keine Nachrichteneingetroffen
sind , wird aufgefordert, sich

binnen Jahresfrist
dahier einzufindcn oder Nachricht von sich zu geben ,
widrigenfalls er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen muthmaßlichen Erben in fürsorglichen
Besitz gegeben werden würde.

Villrngen, den 23 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i s s o n.
M .316 . Nr, 3338 . Ettlingen . Franz Abend

von Schöllbronn , welcher sich im Jahr 1854 nach Ame¬
rika begebm und seit dieser Zeit keine Nachricht von
sich gegeben , wird aus Antrag seiner Verwandten hier¬
mit aufgefordert, über da« zurückgclassme Vermögen

binnen Jahresfrist
zu verfügen , widrigenfalls er für verschollen « klärt
und sein Vermögen den nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben würde.

Ettlingen , den 8 . April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Richard .
Entmunoiguugen .

M318 . Nr . 5232 . Engen . Johann Streit
von Schlatt u . K. wurde durch dicffei ij,«S Erkmntniß
vom 15 . v. Mts . gemäß L .R .S . 489 wegm bleibender

GemüthSschwäche entmündigt upd Paul G üß von da
als Vormund für deffsechen ernaiinl ?

Engen, den 2L. April 1670.
Großh. bad. Amtsgericht. »

S ch m i t ti
Erbvsrladungeu .

M .308 . Oberkirch . Elisabeth» Mößner von
Thiergarten , Ehefrau des Anton Kaltenbrunn m
Amerika, und Magdalena Mößner von Thingarten
in Amerika, sind zur Erbschy ^ ihn« halbbürtigen
Schwester Franziska Mößner ^on Thiergarten mit¬
berufen. Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , s,
werden dieselben hiermit aufgefordert,

binnen drei Monaten , von heute an ,
bei dem Unterzeichneten ihre Erbansprüche geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zuge»
theilt würde, welchen sie zukäme, » enn sie, die Vor-
geladenen, zur Zeit de» ErbansallS gar nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Oberkirch, den 24 . April 1870 .
Der Großh . Notar

C. Krieg .
M .310. Weingarten . Margaretha , geborne

Hart mann , geboren am 3 . August 1802 , ist mit
ihrem Ehemann Konrad Hartm sHn , vormaligen
Bürgers und Nckersmann zu Spöck, am 4 . April 1835
nach Amerika ausgewandert und hat von ihrem dorti¬
gen Aufenthalt seit ihrer Entfernung noch keine Nach¬
richt gegeben , daher solcher Hierland« nicht bekannt ist.

Dieselbe wird zu den Erbtheilungsverhandlungrn
ihrer am 20 . Dezemb« 1869 dahi« verstorbenen
Schwester Barbara , Wittwe de« Wagners Gg . Michael
Schmidt dahier, mit Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten hiermit öffentlich vorgelaben, daß,
wenn sie nicht erscheine, die Erbschaft Denen werde zu-
getheilt « erden , welchen sie zukäme , wenn sie — die
Vorgeladene — zur Zeit de« Tode« der Erblasserin
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Weingarten , den 21 . April 1870.
Der Großh . Notar

Neuer .
Handelsregister -Einträge .

M .275. Nr . 9154. Karlsruhe . Zu O.Z . 137
des diesseitigen Firmenregisters wurde eingetragen der
Ehevertrag de « Handelsmanns Julius Benjamin
Kahn von hi« mit Wilhelmine Holzhauer von
Tiefenbronn , ä . <t . Kaslsruhe , den 29 . Dezember 186A,
wornach jeder Theil 50 Gulden in die Gütergemein¬
schaft einwirft und alle übrige gegenwärtige und künf¬
tige Fahrniß davon ausgeschloffen wird.

Karlsruhe , den 21. April 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Eisen .
E . Daur .

Strafrechtspflege .
UrtheilSverküuduugeu .

M .304. Nr . 893 . Freiburg . In Anklagesachen
gegen Philipp Veit von Niederemmendingen wegen
leichtsinnig« Zahlungsflüchtigkeit wird gemäß L R.A.
S . 256 Abs. 2 bekannt gemacht , daß Philipp Veit
von Niederemmcndingen durch diesseitiges Nrtheil vom
29 . Dezember 1869 , Nr . 3265 , wegen leichtsinniger
Zahlungsflüchtigkeit zu einer Kreisgefängnißstrafe von
zehn Wochen und zur Tragung d« UntersuchungS- und
Straferßehungskostcn verurtheilt worben ist.

Freibnrg , den 19. April 1870.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Strafkammer ,

v. H i l l e r n.
Föhrenbach .

M .330. Nr . 998 . Freiburg . Jakob Maier
von Binzen wurde durch schwurgerichtliche « Uriheil
vom Heutigen wegen Mordversuch« zu ein« Zucht¬
hausstrafe von zwölf Jahren , wovon die ersten neun
Jahre in sechs Jahren Einzelhaft zu erstehen sind,
sowie zur Tragung der Kosten de« Strafverfahren »
und de- UrtheilSvollzug« verurtheilt .

Die« wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit er¬
öffnet.

Freiburg , den 7 . April 1870.
Der Schwurgerichtshof beim Großh . Kreis - und

Hofgericht .
Sauerbeck .

Föhrenbach .

Verwischte Bekanntmachungen
N .913. Karlsruhe .

Liegenschafts- Verstei¬
gerung .

In Folge richterlicher Verfügung werden die dem
SchneidermeisterValentin Burkart dahier gehörigen
Liegenschaften , und zwar : ein dreistöckiges Wohnhaus
mit Seiten - und Ouerbau , nebst aller sonstigen liegm-
schaftlichcn Zugehörde , Nr . 3 der Linkenheimerthor-
straße dahier , »eben Großh . Oberstallmeister von Sei «
deneck und Weinhändler Adolf Hilß gelegen , gerichtlich
tarnt zu . 20,000 fl.
am

Mittwoch den 11 . Mai 1870 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im RathhauS dahier öffentlich versteigert , wobei der
endgiltigc Zuschlag « folgt , wenn das höchste Gebot
den Schätzungspreis erreicht. Die Versteigerungsbe¬
dingungen können inzwischen im Geschäftszimmer de«
Unterzeichneten ( Eckhaus der ZLHriüger- und Ritter¬
straße) tingesehen werden.

Karlsruhe , den 2 . April 1870.
Großh. Notar

Sevin .
N.865. Bruchsal .
Holz-Schnitturaaren -Lieferung.
Die Lieferung folgender Holzschnittwaaren, als :
300 Stück forlene oder tannene Stallboden -Diele«

von 9 " Breite und 22" ' bi« 23 '" Dicke, zur
Hälfte 6 '

, zur Hälfte 5,5 ' lang ;150 Stück ordinäre Schlaufdiclen von 15' Länge
und 9" Breite ;

30 Stück Rahulenschenkelvon 15' lang und 2V/
stark;

100 Stück Dachlatten von 15' lang , 18'" breit und
8' " dick,

wird
Samstag den 7. Mai d. Z .,

Vormittag » 10 Uhr ,
auf dem Regiments - Bureau , woselbst die Lieferung^
bedingungen zur Einsicht aufgelegt find , im Sonnns »
fionSwege vergeben , wozu die lusthabende« Holzliese -
ranten eingeladen werden.

Bruchsal, den 22. April 1870 . . ^Da « Kommando de« Großh. 3. Dragonerre - ima «
Prinz Karl .

Drn « » « h Verlag - er E>. vra « « ' schrn HsfbuchdruSertt .
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